


NOTRUFE

Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst:
Tel. 116117,
Weitere Informationen im Internet
unter: www.kvmv.de > Patienten
> Hilfe auf einen Blick
Zahnärztlicher Notdienst:
Im Internet unter www.zaekmv.de
Giftnotruf: Tel. 0361 730730
Telefonseelsorge:
Tel. 0800 1110111
Kinderschutzhotline:
Tel. 0800 1414007
AWO-Frauen in Not:
Tel. 0385 5557356
Weißer Ring: Tel. 0151 55164846
(Außenstelle Schwerin) oder bun-
desweit 116 006
Sperr-Notruf für Geldkarten:
Tel. 116116

APOTHEKEN-NOTDIENST

Adler-Apotheke,
Schweriner Str. 55, Brüel,
Tel. 038483 22272,
18 bis 20 Uhr
Burg-Apotheke,
Bützower Str. 2-4, Warin,
Tel. 038482 60232,
18 bis 19 Uhr

Außerhalb dieser Bereitschafts-
zeiten steht der 24-Stunden-Be-
reitschaftsdienst der Apotheken
in Schwerin, Güstrow, Parchimoder
Wismar zur Verfügung.

BEREITSCHAFTEN

Rita Brückner

S ie ist gerade mal 21
Jahre alt, aber wenn
sie ihre Ansage
macht, hören 14 ge-

standene Männer aufmerk-
sam zu. Pauline Harm trai-
niert seit zwei Jahren das all-
seits bekannte und beliebte
Männerballett der Kaiser-
garde im Karneval Club Da-
bel (KCD). Im „richtigen Le-
ben“ ist sie medizinische
Fachangestellte. Im karneva-
listischen Leben trainiert
sie, gemeinsam mit Annika
Lutze und Tanzmariechen
Chiara Bindemann, die Prin-
zengarde. Und in der tanzt
sie auch selbst mit. In der
Session 2022/23 hat sie
außerdem als Prinzessin
Pauline I. an der Seite von
Prinz André I. das närrische
Treiben in Dabel regiert.
„Das war schon sehr auf-

regend“, erinnert sie sich,
„aber auch manchmal ganz
schön anstrengend, denn ich
habe ja trotzdem noch mit-
getanzt.“ Sie ist ganz froh,
dass in dieser 68. Session
Prinzessin Ivy I. und Prinz
Tim I. Krönchen und Karne-
valshut aufhaben. Tanzen
macht eben noch mehr Spaß
als repräsentieren. Obwohl
das Prinzessinnenamt eine
Erfahrung sei, die sie nicht
missen möchte.
Erfahrungmit demKarne-

val hat Pauline Harm eine
ganze Menge. Seit sie sechs
Jahre alt ist, ist sie dabei.
Eine Tante hatte das kleine
Paulinchen damals zumKar-
neval mitgenommen und da
hatte es gefunkt! Da wollte
sie unbedingt dabei sein. Sie
tanzte sich von der Minis
über die Funken bis hoch in
die Prinzengarde. „Das hat
immer Spaß gemacht“, er-
klärt Pauline Harm und er-
gänzt: „Wir sind eine tolle
Gemeinschaft und es wird
nie langweilig.“ Inzwischen
tanzt sie nicht nur, sondern
ist eben auch Trainerin.

Pauline Harm trainiert in Dabel die Prinzengarde und auch die Herren hören auf ihr Kommando

Nach dieser Session will sie
allerdings mit dem Tanzen
aufhören und „nur“ noch als
Trainerin aktiv sein.
Was sie daran reizt? „Gute

Frage“, sagt sie undüberlegt.
„Getanzt habe ich lange ge-
nug. Ich habe in den vergan-
genen Jahren gemerkt, dass
es auch sehr viel Spaß
macht, Tänze zu entwickeln
und sie dann gemeinsam
umzusetzen. Dafür möchte
ich künftig mehr Zeit ha-
ben.“ Am Anfang als Kind
habe sie einfach nur getanzt.
„Aber je älter ichwurde, des-
to mehr habe ich gemerkt,
was alles hinter so einem
Tanz steckt. Das hat mich
immer mehr interessiert!“
Manch einer fragt sich

wohl, wie sie es schafft, 14
gestandene Männer nach
ihrer Pfeife tanzen lassen.

Pauline Harm lacht, denn
eine Pfeife braucht sie gar
nicht. „Wir wollen ja ge-
meinsam etwas auf die Beine
stellen, einen Tanz, der den
Tänzern und dem Publikum
Spaß macht. Da sind wir uns
bei jedemTraining einig.“Da
sind die Männer ernsthaft
und mit Eifer dabei. Inzwi-
schen habe sich der Alters-
durchschnitt der Kaisergar-
de sogar nach unten ver-
schoben: Die jüngsten Tän-
zer sind 17 Jahre alt.
Trainerinnenpremiere

mit dem Männerballett fei-
erte Pauline Harm in der
vergangenen Session. „Das
war großartig“, erinnert sie
sich. „Die Männer haben in
ihren Gardemariechenkos-
tümen den Saal gerockt!“
Auch in diesem Jahr wird die
Kaisergarde wieder zeigen,

was sie kann. Für das Motto
„Hofnarren, Ritter und Adel
in spe, Willkommen am Ho-
fe des KCD“ hat sie sich et-
was ganz Besonderes ausge-
dacht: „Bei einem ,Griller-
chen im Sommer kam uns
die Idee: Wir tanzen Shrek!
Das passt, da waren wir uns
sofort einig“, erzählt Pauline
Harm. Und der wird derzeit
ganz intensiv geprobt.
Bis zu den ersten Auftrit-

ten ist es nicht mehr lang.
Aufgeregt ist Pauline Harm
noch nicht. „Das kommt
erst, wenn es so weit ist“, er-
klärt sie. „Wenn die Männer
dann loslegen, dann schaust
du genau hin, ob aller richtig
stehen. Dann fängst du an,
die Schritte mitzuzählen.
Aber das klappt schon!“ Pau-
line Harm schaut auf die
Uhr. Die letzte Probe der

Die Prinzengarde des Karneval Club Dabel in „Fotoformation“ beim letzten Training vor den Karnevalsveranstaltungen. Am kommen-
den Sonnabend sind sie schon beim großen Jubiläumsumzug des Crivitzer Carneval Clubs dabei. Foto: Rita Brückner

Prinzengarde beginnt. Da
kann sie heute nicht fehlen.

Service

10. Februar, 20.11 Uhr:
Galaabend im Haus „Wildrose“
Dabel
11. Februar, 14.30 Uhr:
Kinderkarneval im Haus „Wild-
rose“ Dabel
12. Februar, 20.11 Uhr:
Rosenmontagsball im Haus
„Wildrose“ Dabel
17. Februar, 14 Uhr:
Karneval zur Kaffeezeit imHaus
„Wildrose“ Dabel
Für den Kinderkarneval und
den Karneval zur Kaffeezeit gibt
es die Karten direkt am Einlass.

Nadja Hoffmann

CRIVITZ In jeder freien Minu-
te klappern die Strickna-
deln, denn die Frauen vom
Crivitzer Strickmarathon
haben noch einiges vor sich.
Bis zum großen Karnevals-
umzug am 3. Februar soll ihr
Festwagen bunt daherkom-
men – nicht bemalt, sondern
knallbunt eingestrickt. Und
dafür müssen noch so zahl-
reiche Maschen aufgenom-
men werden.
„Seit gut einem Jahr pla-

nen wir schon unseren Wa-
gen“, sagt Britta Brusch-
Gamm, Bürgermeisterin der
Stadt und selbst auch großer
Strick-Fan. Alle vier Seiten-
teile desUmzugswagens sol-
len verkleidet werden. Ge-

strickte Patchwork-Decken,
die zusammen gehäkelt wer-
den, und natürlich darf die
gestrickteDekonicht fehlen.
„Wir denken uns immer ein
besonderes Motto aus“, so
die Strickdamen.Welches es
in diesem Jahr sein wird, das

Crivitz Carneval Club wird 40 und feiert am Sonnabend

verraten die Crivitzerinnen
aber noch nicht.
Zum dritten Mal wird der

eingestrickte Festwagen am
Karnevalsumzug dabei sein.
Eigentlich treffen sich die
Frauen als Sektion im Hei-
matverein einmal imMonat,

um ihrem gemeinsamen
Hobby nachzugehen. Sie
tauschen sich über be-
stimmte Techniken aus,
gegen sich Tipps und stri-
cken häufig auch für den gu-
ten Zweck. Denn die Müt-
zen, Schals und Socken wer-
den fast immer verkauft, der
Erlös unterstützt dann Ein-
richtungen in der Stadt.
„Auch die Decken vom Fest-
wagen werden nach dem
Umzug noch verwertet“,
sagt Britta Brusch-Gamm.
Die gestricktenTeilewerden
gewaschen und zu Kniede-
cken für die Bewohner des
Crivitzer Pflegeheims ver-
arbeitet.
Am kommenden Sonn-

abend, 3. Februar, wird sich
der Festwagen der Strick-

frauen dann dem Karnevals-
umzug durch die Innenstadt
anschließen. Los geht es
11.11 Uhr in der Straße der
Freundschaft. Und in die-
sem Jahr wird das Spektakel
besonders gefeiert. Denn
der Crivitzer Carneval Club
feiert seinen 40. Geburtstag.
Und dafür möchten sie den
größten Umzug im Norden
auf die Beine stellen.
Am Sonnabend wird dazu

die komplette Innenstadt
für den Verkehr gesperrt
werden. Es gilt ein vollstän-
digesHalte- und Parkverbot.
Fahrzeuge, die die Strecke
behindern, werden kosten-
pflichtig abgeschleppt. Nach
dem Umzug – gegen 13 Uhr
– startet die große Party auf
dem Marktplatz.

Seit Monaten sind die Frauen vomCrivitzer Strickmarathon dabei,
ihre Deko für den Festwagen zu stricken. Foto: Brusch-Gamm

ZUROW Auf Höhe des Park-
platzes Selliner See kam es
am Sonntagabend auf der
A20 in Richtung Lübeck zu
einem Verkehrsunfall. Eine
45-jährige Autofahrerin fuhr
auf den Anhänger des vo-
rausfahrenden Fahrzeugs
auf. Die Unfallverursa-
cherin, der Fahrer des vo-
rausfahrenden Autos und
ein 10-jähriges Kind kamen
leichtverletzt in umliegende
Krankenhäuser. juzi

Sie lässt die Männer tanzen

Das sind die Termine des
Karneval Club Dabel

ZumUmzugerhaltendieFestwageneinStrickgewand

Drei Verletzte
nach

Auffahrunfall
auf der A20
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